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Dass die bislang noch klei-
ne Helferschaft der Johanniter 
in Hude durch das neue Do-
mizil weiter ausgebaut wer-
den kann, zeigte sich Johanni-
ter-Regionalvorstand Wilfried 
Barysch überzeugt. Er sei sehr 
gespannt, was sich so ent-
wickle. Wichtig sei Kontinui-
tät. Von einer tollen Nachnut-
zung der durch Umzug freige-
wordenen Geschäftsräume 
des Schuhgeschäfts Schritt-
macher sprach Bürgermeister 
Holger Lebedinzew. Das pas-
se wunderbar in das Huder 
Zentrum, wo auf engstem 
Raum Behörden und Institu-
tionen tätig seien, die sich 
dem Dienst am Menschen 
verpflichtet fühlten. Es sei 
schön, dass es eine gute und 
kooperative Zusammenarbeit 
gebe. Vertreter von Polizei 
und Feuerwehr sowie der Kir-
che waren unter anderem ge-
kommen, um zu den neuen 
Räumen zu gratulieren, wie 
auch Vertreter aus anderen 
Ortsverbänden  und aus der 
Politik, unter anderem auch 
die Bundestagsabgeordneten 
Christian Dürr und Susanne 
Mittag. Abgeordnete Astrid 
Grotelüschen (CDU) schickte 
ein Grußwort, das verlesen 
wurde.  1. Kreisrat Christian 
Wolf gratulierte.

 An diesem Samstag, 23. 
November, 11 bis 14 Uhr, ist  
die gesamte Bevölkerung 
herzlich eingeladen, sich die  
Dienststelle der Johanniter 
anzuschauen. Die ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer 
stehen  bei Kaffee, Tee, kalten 
Getränken, Keksen und lecke-
ren Johanniter-Waffeln für 
Fragen zur Verfügung. 

VON KLAUS DERKE

HUDE – „Jetzt müssen wir das 
Ganze zum Laufen bringen“, 
stellte am Freitagnachmittag 
der ehrenamtliche Ortsbeauf-
tragte der Johanniter in Hude, 
Andreas Feige, fest. Der Orts-
verband, der erst in diesem 
Jahr gegründet wurde, nach-
dem die Johanniter seit 2017 
den hauptamtlichen Ret-
tungsdienst in Hude fahren,  
weihte im Beisein zahlreicher 
Gäste seine neue Dienststelle  
an der Parkstraße 60 ein. „Auf 
dieser Straßenseite ist es zu 
100 Prozent ehrenamtlich“, 
meinte Andreas Feige. Schon 
im nächsten Frühjahr werden 
nämlich auf der anderen Seite 
der Parkstraße die hauptamt-
lichen Retter der Johanniter, 
die bislang noch in einem 
Provisorium leben, die neue 
Wache beziehen. 

 Es gebe viele Ideen, was 
aus dem breiten Spektrum der 
ehrenamtlichen Arbeit der Jo-
hanniter in Hude im neuen 
Ortsverband etabliert werden 
könne, sagte Andreas Feige. 
Und er hofft auf noch viele 
Mitstreiter, die sich engagie-
ren möchten. „Wir gehen da-
bei nicht in Konkurrenz zu 
anderen Hilfsorganisationen, 
sondern suchen uns unsere 
Nischen“, betonte Feige. 

Die Johanniter sind mit 
einer derzeit achtköpfigen 
Gruppe in der ehrenamtli-
chen Psychosozialen Notfall-
versorgung (PSNV) vor Ort. 
Sie wollen sich im kommuna-
len Katastrophenschutz enga-
gieren und eine Betreuungs-
gruppe aufbauen. Auch eine 
Reiterstaffel sei eine Idee, er-

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Hude
11 bis 14 Uhr, Johanniterhaus, 
Parkstraße 60: Tag der offenen 
Tür, die Johanniter in Hude stellen 
sich vor
14 bis 22 Uhr, Bahnhofsvorplatz: 
Winterzauber-Weihnachtsmarkt, 
Bunte Budenstadt, überdachte Eis-
bahn und mehr

SZENE

Hude
Yo Revival Party: 22 Uhr, Havanna 
Club

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf 
Tel. 0551/19240; EWE Strom Tel. 
0800/0600606, Gas Tel. 
0800/0500505; OOWV Wasser 
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Hude
Apotheke am Schützenplatz: 8.30 
bis 8.30  Uhr, Schützenstr. 10, Tel. 
04408/92110

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 9 bis 
22 Uhr Sprechstunde; Rufbereit-
schaft: 8 bis 7 Uhr, Auguststraße 
16, Tel. 0441/75053

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Delmenhorst
ZÄ Foizia Akbar: 11 bis 12 Uhr, 
Notfallsprechstunde, Cramerstra-
ße 183 B, Tel. 04221/17389

BÄDER

Hude
Hallenbad: 13 bis 15 Uhr, 15 bis 
16 Uhr Geburtstagsschwimmen, 
16 bis 18 Uhr, Auf dem Klüterort 

AUSSTELLUNGEN

Hude
Skulpturenhaus in der Klosterre-
mise: 14 bis 18 Uhr, Wolf E. 
Schultz – Wachstum, Skulpturen 
(bis Mai), Von-Witzleben-Allee 3

MORGEN

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Ganderkesee
Pelikan-Apotheke: 8.30 bis 8.30  
Uhr, Grüppenbührener Str. 7,
 Tel. 04222/5257
Delmenhorst
Heidkrug-Apotheke: 8.30 bis 8.30  
Uhr, Bremer Straße 323, Tel. 
04221/978377

ÄRZTE/ZAHNÄRZTE 

siehe Samstag

TIERÄRZTE

Praxis Drs. Stickan: Neuenweger 
Reihe 13a, Tel. 04484/373

BÄDER

Hallenbad: 9 bis 12.30 Uhr und 14 
bis 17.30 Uhr, Hude, Auf dem Klü-
terort 13

AUSSTELLUNGEN

Hude
Skulpturenhaus in der Klosterre-
mise: 11 bis 18 Uhr, Wolf E. 
Schultz – Wachstum, Skulpturen
Galerie am Stall: 15 Uhr, Vernis-
sage: Jochen Kublik – Weltenbum-
meleien und andere Grenzgänge, 
Zeichnungen und Druckgrafik,  Am 
Ebenesch 4
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TERMINE
IN HUDE

bis 22 Uhr geöffnet sowie 
sonntags von 12 bis 22 Uhr. 
Und das bis zur Silvesterparty 
am 31. Dezember. Nur Heilig-
abend und am 1. Weihnachts-
tag ist der Markt nicht geöff-
net. 

 Eine Neuerung sind die 
Livekonzerte, die einmal in 
der Woche stattfinden wer-

den. Nach dem musikalischen  
Auftakt mit dem MGV Sing-
kreis am Freitagabend geht es 
am Donnerstag, 28. Novem-
ber, ab 19 Uhr weiter mit 
einem Auftritt der Huder Sän-
gerin und Pianistin Sabine 
Hermann. 

Der Verein Huder Fantasie- 
und Märchentage ist auch in 

diesem Jahr wieder mit Aktio-
nen  für die Kinder dabei. Am 
Freitag konnten die Kinder 
unter Anleitung in der extra 
aufgebauten Bastelbude Ad-
ventsgestecke  gestalten. Dazu 
besteht auch an diesem Sams-
tag noch einmal ab 14.30 Uhr 
die Möglichkeit. Verschiedene 
Aktionen für die Kinder wird 

es auch an den weiteren Wo-
chenenden geben. 

Am 7. und 8. Dezember 
werden Laternen und Wind-
lichter gebastelt für den Later-
nenumzug, den der Verein 
Fantasie- und Märchentage 
am Samstag, 14. Dezember,  
17 Uhr, ab Winterzauber-
Markt organisiert.  

Der Winterzauber-Markt auf dem Bahnhofsvorplatz in Hude ist am Freitag gestartet. Zur Eröffnung sang  am Abend der MGV 
Singkreis Langenberg unter der Leitung von Alfred Stalling. BILD: KLAUS DERKE

Die Schausteller-Familie 
Blume hat den Huder 
Bahnhofsvorplatz das 
dritte Mal in Folge in ein 
stimmungsvolles Winter-
dorf mit vielen tausend 
Lichtern verwandelt. Am 
Freitag war die Eröff-
nung.     

VON KLAUS DERKE

HUDE – Der MGV Singkreis 
Langenberg schmetterte am 
Freitagabend fröhliche Lieder 
vor Rosi’s Weinstube. Der 
Duft von Glühwein und 
Schmalzgebäck lag in der 
Luft. Steaks und Würste brut-
zelten auf dem Grill. Das Kin-
derkarussell drehte seine 
Runden. Wunderschön illu-
miniert mit vielen tausend 
Lichtern präsentiert sich die 
bunte Budenstadt, die jetzt 
wieder bis einschließlich Sil-
vester die Huder und auch 
viele Gäste aus dem Umland 
anlockt. 

Der Winterzauber-Weih-
nachtsmarkt auf dem Huder 
Bahnhofsvorplatz ist eröffnet. 
Zahlreiche Gäste nutzten 
schon am Freitagabend die 
Gelegenheit zu einem ersten 
Bummel. Auch an diesem 
Samstag, 23. November, kann 
man schon mal von 14 bis 22 
Uhr die Wintermarktatmo-
sphäre genießen. 

Am Totensonntag, 24. No-
vember,  ist dann  geschlossen, 
bevor es am Montag ab 14 
Uhr  richtig losgeht. Dann ist 
der Markt mit der Eislaufbahn 
montags bis samstags von 14 

WEIHNACHTSMARKT IN HUDE  MGV Singkreis Langenberg singt zum Auftakt – Beliebter Treffpunkt

Winterzauber  startet mit fröhlichen Liedern

diesjährige Aktion für Kinder 
und Familien in Osteuropa. 
Die „Johanniter-Weihnachts-
trucker“ würden  auch in die-
sem Jahr wieder mit gespen-
deten Päckchen Richtung Ost-
europa aufbrechen. Wie jeder 

einzelne mit einem  solchen 
Päckchen helfen kann, erfährt 
man in einer Broschüre, die 
an diesem Samstag, wenn die 
Bevölkerung zum Tag der of-
fenen Tür in die  Dienststelle 
eingeladen ist, ausliegt.  

klärte der Ortsbeauftragte.  
Vor allen Dingen stehen 

jetzt vor Ort aber erst einmal 
Räume für die Breitenausbil-
dung   und für die Treffen des 
Teams der Psychosozialen 
Notfallversorgung sowie auch 
Büro-Arbeitsplätze zur Verfü-
gung. 

Ortsbeauftragter Feige 
dankte für die Aufnahme in 
Hude und für die Sach- und 
Geldspenden. Ein besonderer 
Dank ging an Andreas Otte, 
Geschäftsführer der Huder 
K & O Steuerberatungsgesell-
schaft mbH. Otte überreichte 
einen symbolischen Scheck 
über 5000 Euro. Das Geld hat 
den Johannitern ermöglicht, 
ihre neuen Räume zu renovie-
ren. Voller  Fürsorge vielen 
Menschen zu helfen, nannte 
Andreas Feige die Hauptmoti-
vation der künftigen Arbeit. 
Und das nicht nur in der Re-
gion. Feige verwies auf die 

Vor der neuen Dienststelle der Johanniter an der Parkstraße: Bürgermeister Holger Lebedin-
zew (von links), Johanniter-Regionalvorstand Wilfried Barysch, Johanniter-Ortsbeauftragter 
Andreas Feige und Erster Kreisrat Christian Wolf. BILD: KLAUS DERKE

EHRENAMT IN HUDE  Dienststelle offiziell eingeweiht – An diesem Samstag ist Tag der offenen Tür
Aufbauarbeit der Johanniter geht jetzt  richtig los

Andreas Otte (l.) überreichte eine Spende von 5000 Euro an 
den Johanniter-Ortsbeauftragten Andreas Feige BILD: KLAUS DERKE

groteluasma06
Textfeld
NWZ 23.11.2019





